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„Der Klima-Check im Sportverein geht in die nächste Runde“ – mit dieser 

Neuigkeit konnte der BLSV vor wenigen Tagen an die Öffentlichkeit gehen.  
 
 

Projektverlängerung für den Klima-Check:  

 Im Rahmen des Pressegesprächs „Klima-Check in Bewegung“ zeigten sich 
Staatsminister Dr. Markus Söder und die BLSV-Vizepräsidenten Jörg Ammon 

und Bernd Kränzle in Augsburg mit dem bisherigen Verlauf des Serviceprojek-

tes, das Sportvereinen eine kostenlose, verbrauchsorientierte Energieberatung 

zur energetischen Sanierung ihrer Sportstätten ermöglicht, sehr zufrieden.  

 "Klimaschutz geht alle an. Mit dem Klima-Check übernehmen immer mehr bay-

erische Sportvereine Verantwortung für unsere Umwelt - das ist vorbildlich", 

hob Staatsminister Dr. Söder die Bedeutung des Klima-Checks hervor. 

 Eine hohe Nachfrage an Klima-Check-Beratungen auf Sportverein-Seite und 

eine professionelle Umsetzung des Projektes auf BLSV-Seite haben dazu beige-

tagen, dass der Klima-Check nach nur sechs Monaten eine Laufzeitverlängerung 
erfährt und das Bayerische Umweltministerium die Projektförderung nach dem 

31.12.2010 mit nochmals 250.000 Euro fortsetzt. 

 

Stadt Augsburg unterstützt „gecheckte“ Vereine: 

 Die Klima-Check-Idee, bei einer Initialberatung energetische Schwachstellen 
von Sportanlagen aufzudecken und Vereinen aufzuzeigen, wie sie etwas für de-

ren Behebung tun und gleichzeitig Ressourcen und Finanzmittel sparen können, 
regte das Umweltamt der Stadt Augsburg zur Entwicklung des Branchenkon-

zepts, einer projektbezogenen Fördermaßnahme, an.  

 Das Augsburger Branchenkonzept … 
 … richtet sich nur an Vereine, die am BLSV-Klima-Check teilgenommen haben 

 … unterstützt die Vereine bei der Umsetzung, der im Klima-Check-Aus-

wertungsbericht vorgeschlagenen Maßnahmen; Vorschläge der Priorität A 

(Verhaltensmaßnahmen, organisatorische Maßnahmen, gering investive 
Maßnahmen) sollen möglichst schnell umgesetzt werden 

 … ist für die teilnehmenden Vereine kostenfrei; eine aktive Mitarbeit und die 

Benennung eines festen Ansprechpartners wird erwartet 

 Die Umsetzung des Branchenkonzeptes erfolgt mit Hilfe des Umweltamtes und 
eines vom Umweltamt beauftragten und bezahlten Experten; dieser unterstützt 

die Vereine unter anderem bei der Erarbeitung und Dokumentation der für den 

Verein relevanten rechtlichen Anforderungen und Pflichten. 
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Übergabe der 
„Klima-Check-Vorzeigeverein“-

Urkunde beim TC Eggenfelden 
 

von links: 

Dipl.-Ing. Norbert Hecht (BLSV 
Energieberater), Anne Wellner 

(Projektleiterin Klima-Check), 
Hannes Dolzer (2. Vorsitzender, 

Architekt der Sportanlage) und 

Hans Ech (1. Vorsitzender) 

„Klima-Check live“ –  

Vorzeigeverein TC Eggenfelden ausgezeichnet: 

 Auf dem neuesten Stand der Technik befindet 
sich die Tennisanlage des TC Eggenfelden. Bei 

der Auswertung der im Zuge der Klima-Check-

Vor-Ort-Beratung erhobenen Daten konnten 

Energieberater Norbert Hecht (Dipl.-Ing.) und 

Klima-Check-Projektleiterin Anne Wellner keine 
Energieeinsparpotentiale ausfindig machen. 

 Der niederbayerische Tennis-Großverein ver-
fügt über eine 3-Feld-Tennishalle, sieben Ten-

nisfreiplätze, einen Kunsthartplatz und ein 

Clubgebäude mit verpachteter Gaststätte. Bei 

der Planung der Sportanlage wurde bei sanitä-

ren Anlagen, Hallenbeleuchtung und Wärme-
dämmung darauf geachtet, dass langfristig 

Energie und Ressourcen gespart werden. 

 Die Anlage, die im Winter 2002/2003 fertig 
gestellt wurde, wartet mit vorbildlichen Kenn-

werten auf: 

 Mit 36,41 kWh/m²/a liegt der Heizenergiever-

brauchskennwert deutlich unter dem vom 
Bundesministeriums für Verkehr, Bau und 

Stadtentwicklung ausgegebenen Vergleichs-

wert (Sporthalle 120 kWh/m²/a). 

 Der Energiekennwert der Anlage liegt bei 30 
kWh/ m²/a und damit im Bereich des Heiz-

wertbedarfs eines Niedrigenergiehauses. 

 Positiv wirkt sich auf den Betrieb der Sportanlage aus, dass sich Vorstand und 
Platzwart mit den technischen Gegebenheiten der Heizungsanlage und des mit 

Regenwasser gespeisten Platzbewässerungssystems bestens auskennen. 

 Innovativ ist die Nutzung der Halle durch die Vereinsmitglieder geregelt: Mittels 
einer Wertkarte erhalten diese auch außerhalb der Öffnungszeiten der Vereins-

gaststätte Zutritt zur Anlage. Über die Karte werden bei dem reservierten Ten-

nisplatz Licht und Heizung aktiviert, die Platzgebühr wird von einem Wertkonto 

abgebucht. 
 

Weitere Informationen rund um den Klima-Check: 

 Im Internet: www.blsv.de > Vereinsservice > Vereinsberatung > Klima-Check 

 Kontaktdaten der „BLSV-Klima-Checker“: 

 Nordbayern: Harald Hoffmann 

Bezirksgeschäftsstelle Mittelfranken 
Schweinauer Hauptstraße 38 

90441 Nürnberg 

Mobil: 0171 7646036 
harald.hoffmann@blsv.de 

Südbayern: Anne Wellner 

BLSV - Haus des Sports 
Georg-Brauchle-Ring 93 

80992 München 

Mobil: 089 15702-532 
anne.wellner@blsv.de 
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